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n Fundstück
Bei der Gemeindeverwaltung wurde folgendes Fundstück abge-
geben:
1 Laser-Distanzmessgerät
Fundort: Bergstraße/ Ecke Kreuzweg
Das Fundstück kann nach telefonischer Terminvereinbarung
unter der Telefonnummer: 06772/1654 in der Zeit von Montag
bis Freitag, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie Mittwochabend 17:00
Uhr - 19:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung abgeholt werden.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

Nastätten
www.nastaetten.de

n Digitale Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Sehr geehrte Nastätterinnen,
sehr geehrte Nastätter,
die Pandemie wird uns noch län-
ger beschäftigen. Ebenso schrei-
tet die Digitalisierung voran.
Um der ungewissen Zeit der
Kontaktminimierung Rechnung
zu tragen, biete ich Ihnen neben
dem telefonischen Kontakt
sowie der Kontaktaufnahme per
E-Mail das Medium WhatsApp
zusätzlich an. Dadurch möchte
ich gewährleisten, dass Ihre
Anliegen kontaktlos, aber zeit-
nah an mich herangetragen
werden können.
Bei den Anfragen und den zu
erwartenden Antworten bitte ich
Sie, zum einen die Geschäfts-
zeiten zu beachten und ggf. die
Aufbereitung der Thematik zu
berücksichtigen. Sie bekommen
in jedem Fall eine Antwort so
schnell wie möglich.

Zur Nutzung können Sie den QR-Code scannen oder auf der
Homepage unter www.nastaetten.de den Link anklicken.

Ihr Stadtbürgermeister
Marco Ludwig

n Grünschnittplatz geöffnet
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
der Grünschnittplatz ist zu den gewohnten Öffnungszeiten ver-
fügbar.
Die Zeiten sind wie folgt:
Freitag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
sowie
Samstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Der Grünschnittplatz hat geöff-
net. Die Abstands- und Hygien-
emaßnahmen sowie die Mas-
kenpflicht gelten auch hier!

Achtung! Die Öffnung erfolgt
unter Auflagen! Bitte beachten
Sie die Hinweise und helfen Sie
mit, dass es zu einem geordne-

ten Ablauf und zur Einhaltung der Abstands- und Hygienemaß-
nahmen kommen kann. Andernfalls sind die Mitarbeiter der
Stadt befugt, den Grünschnittplatz kurzfristig zu schließen.

n Bienenfreundliches Nastätten
Platz für den Frühling
Es sieht ja längs der B274 ziemlich kahl aus in Nastätten. Geht
das mit rechten Dingen zu, dass auch der Kreisel gerodet
wurde?
Ja, er wird aus dem Winterschlaf geweckt! “Veilchen harren
schon, wollen balde kommen...”

n Jetzt Briefwahl zur Landtagswahl
am 14.03.2021 beantragen!

Es ist noch nicht zu spät Briefwahl zu beantragen. Gerade in
Zeiten von Corona ist die Briefwahl ein guter Weg zu wählen!
Über folgende Wege könnt Ihr Eure Briefwahlunterlagen bean-
tragen:
1. Über den Online-Antrag: www.vgnastaetten.de/verwaltung/

landtagswahl-2021
2. Einfach eine E-Mail an wahlen@vg-nastaetten.de
3. Mit dem Smartphone den QR-Code auf Eurer Wahlbenach-

richtigung abscannen
4. Den Antrag auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung

ausfüllen und per Post zurücksenden
Ich freue mich auf eine rege Teilnahme an der Briefwahl.
Im Voraus vielen Dank für Eure Unterstützung!

Nina Berghäuser, Ortsbürgermeisterin

Marienfels
www.marienfels.de

n Geburtstagsgrüße
Frau Margarete Hartmann feiert heute ihren 87. Geburtstag.
Herr Berthold Kaiser wird am 17. März 71 Jahre alt. Im Namen
der Ortsgemeinde gratuliere ich ganz herzlich zu den Geburts-
tagen und wünsche für das nächste Lebensjahr viel Glück,
Gesundheit und alles Gute.

Daniel Kupp, Ortsbürgermeister

Miehlen
www.miehlen.de

n Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Aktuell ist die Gemeindeverwaltung während des Kontakt-
verbotes nur eingeschränkt zu erreichen. Gerne stehen wir
Ihnen zu den gewohnten Zeiten telefonisch zur Verfügung bzw.
zu jeder Zeit auch per E-Mail.
Ein persönlicher Kontakt ist ansonsten nur nach Terminverein-
barung möglich.
Mo. und Fr.: 09:00 - 12:00 Uhr; Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.: 06772/ 1654; E-Mail: info@miehlen.de
Auch die persönliche Sprechstunde des Bürgermeisters ist
aktuell ausgesetzt.
Ich stehe Ihnen während der Sprechstunde gerne telefonisch
oder nach Terminvereinbarung zur Verfügung.
Für aktuelle Änderungen beachten Sie bitte den Aushang an
der Rathaustür.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

n Krötenwanderung am Hauserbachsee
Die Saison der Krötenwanderung geht wieder los. Ein Hot- Spot
hierfür ist die Straße entlang des Hauserbachsees in Richtung
Pohl. Hier kreuzen täglich mehrere Kröten die Straße, um zu
den Laichplätzen am See zu gelangen.
Es ist daher angezeigt, den Weg nur vorsichtig zu befahren.
Sofern es nicht zwingend erforderlich ist, sollte ggf. ganz auf das
Befahren verzichtet werden. Vielleicht kann man damit dann
einen schönen Spaziergang um den See verbinden.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

n Auftakt zur Dorfmoderation
Zur Auftakt einer Dorfmoderation wurden an alle Haushalte Fra-
gebögen verteilt. Bitte denken Sie daran, dass die Bögen bis
zum 14.03.2021 beim Rathaus abzugeben sind. Alternativ
können Sie auch online noch bis zum 14.03.2021 an der Befra-
gung teilnehmen. Den Pfad zur Onlinevorlage finden Sie eben-
falls auf dem Fragebogen - einfach dem QR- Code folgen. Wei-
tere Informationen erhalten Sie jederzeit auch unter www.
miehlen.de/Dorferneuerung/

André Stötzer, Ortsbürgermeister
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§. 37. Hohe und Niedere Jagdgerechtigkeit
Es stehet solche ebenfalls der Fürstlich Rotjhenburgischen
Herrschaft privative zu und wird durch ein dahier wohnenden
Jäger aderciret.
§. 38. Steuer Capital der Haeuser
Es beträgt das Steuer Capital der Haeuser überhaupt 7640
Steuerthl. und kommt demnach ein Haus ins andere gerechnet
vor Abzug der Neben onerum auf 48/ 1/3 Steuerthl.

n Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Dienstags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr
nur nach telefonischer Vereinbarung
Wer möchte, kann auch eine Videokonferenz vereinbaren.
Die Zugangsdaten erhalten Sie über nastaetten@vg-nasta-
etten.de
Außerhalb der Sprechstunde steht Ihnen für allgemeine Fragen
das Vorzimmer, Tel. 80282 oder die Verbandsgemeindeverwal-
tung, Tel. 8020, zur Verfügung.
Bürozeiten Vorzimmer:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

Obertiefenbach
www.obertiefenbach-taunus.de

n Herzlichen Glückwunsch
Folgende Jubilare können demnächst ihren Geburtstag feiern:
Im Namen des Gemeinderates und stellvertretend für die Orts-
gemeinde gratuliere ich
am 13.03.21 Frau Lilli Gemmer zum 78. Geburtstag und
Herrn Alfred Pesch zum 71. Geburtstag
am 17.03.21 unserem Bürgermeister Erhard Back zum 72.
Geburtstag
und Frau Jutta Klein zum 86. Geburtstag
Allen Geburtstagskindern wünschen wir alles Gute sowie
Gesundheit und Zufriedenheit im neuen Lebensjahr.

Judith Schleimer, 1. Beigeordnete

Oelsberg
www.oelsberg.de

n Kontakt zur Bürgermeisterin und Informationen
Gerne bin ich für Euch ansprechbar! Über das Gemeindetelefon
0170-3572283 oder unter Festnetz 06772-95024. Per Mail bin
ich erreichbar unter tanja.steeg@oelsberg.de Sofern ich einmal
nicht direkt erreichbar bin, bitte eine Nachricht auf der Mailbox
hinterlassen.
Persönliche Gespräche können selbstverständlich auch nach
individueller Absprache stattfinden. Auf die öffentliche Bürger-
sprechstunde im DGH werde ich auch weiterhin aufgrund der
aktuellen Corona-Lage verzichten.
Das Mitteilungsblatt „Blaues Ländchen“ steht auch online
zur Verfügung! Direkt auf der Homepage von Oelsberg www.
oelsberg.de im Menü ganz rechts ist ein eigener Punkt „Blaues
Ländchen aktuell als E-Paper“ zu finden. Alternativ ist das
Lesen der Artikel auch bereits ab montags in der App des
Linus-Wittich-Verlags „Mein Ort“ möglich!
Die Protokolle der Ratssitzungen sind ebenfalls auf der
Homepage zu finden. Die nächste Sitzung des Gemeinderat
Oelsberg findet statt am 12.04.2021.

Tanja Steeg, Ortsbürgermeisterin

n Frühlingsputz und Bürgerpflichten:
Straßenreinigung, Gehwege freihalten, Grünschnitt- und
korrekte Abfallentsorgung
Mit dem beginnenden Frühling beginnt auch die Zeit, wo alles
wieder wächst und Außenaktivitäten zunehmen. Auch die Bau-
und Renovierungsaktivtäten in und um die Häuser haben in der
Corona-Zeit deutlich zugenommen.

Der Landschaftsgärtner Dennis Ullmann vom städtischen Bau-
hof wird in Absprache mit Ursula Näther und Hubertus Koch
vom “Bienenfreundlichen Nastätten” den Kreisel mit heimischen,
insektenfreundlichen Pflanzen neu gestalten.
Ins Zentrum kommen vier Sträucher: Mönchspfeffer, Mehlbeere,
Weißdorn und Sommerflieder, kreisförmig drum herum Stauden,
Zwiebelgewächse und einjährige Pflanzen. Interessierte Bürger
sind eingeladen zu erkunden, was da gepflanzt wurde. Bei drei
richtigen Nennungen, einzusenden an nastaetten@vg-nastaet-
ten.de bitte mit Telefonnummer und Anschrift, erhält man eine
Tüte mit Samen insektenfreundlicher Blühpflanzen.
Sonnige Frühlingstage und viel Spaß beim Erkunden!

n Neues aus dem Stadtarchiv
Flecken Nastätten 1794
Liebe Nastätter Bürger,
wir möchten ihnen und euch in den kommenden Wochen die
„Spezial Beschreibung vom Flecken Nastätten“ aus dem Jahre
1794 vorstellen.
Wir haben bei unserm Umzug diese Beschreibung und eine
Übersetzung von Helmut Steeg gefunden. Diese Beschreibung
hat uns so fasziniert, dass wir sie ihnen und euch nicht vorent-
halten möchten.
Ob diese Beschreibung möglichweise schon mal veröffentlicht
wurde konnten wir leider nicht nachvollziehen. Freuen sie sich
also auf ein Mehrteiligen Abdruck dieser Spezial Beschreibung.
Teil 12 bestehend aus §34 bis 38. Die komplette Beschreibung
finden sie auch auf unserer Homepage www.stadtarchiv-nasta-
etten.de
§. 34. Servitut (Leibeigenschaft)
Hiesiger Flecken ist der Fürstlich Rothenburgischen Herrschaft
zwar - jedoch aber nur in soweit mit der Leibeigenschaft unter-
worfen, daß wenn der Vater einer Familie mit Todte abgehet, so
wird deßen hinterlaßenes Vermögen von Gerichts wegen taxiert
und dem hiesigen Fürstlich Rothenburgischen Beamten überge-
ben und nach deßes Befinden und nach Abzug derer vorhande-
nen Pahsivorum (Schulden) das Beste Haupt mit 2 pro Cent
gelöset und demselben 45 Kreuzer schwehr an Thädigungsge-
bühr bezahlt werden müßen. Außerdem aber wenn ein Manns
oder Frauens Person sich außer Land verheiratet oder ganze
Familien außer Land ziehen so müßen sie sich ebenfalls vor-
hero erst mit 2 pro Cent aus der Leibeigenschaft loskaufen.
§. 35. Zoll und Accihe
Ist dahier eine Zollstätte und wird solcher auf zweierlei Art erho-
ben, wovon einer der güldene Zoll so blos von allerhand Geträn-
ken gegeben und gnädigster Landesherrschaft und der Heßen
Darmstädtischen Herrschaft entrichtet und an die Haupt Zoll-
stätte nach St. Goar abgeliefert. Der andere und ordinaire
(gewöhnliche) Landzoll aber der Fürstlich Rothenburgischen
Herrschaft gehörig ist. Accihe (Umsatzsteuer auf Getränke) wird
dahier auch erhoben und an den Trancksteuer Obereinnehmer
nach St. Goar abgeliefert.
§. 36. Civil und Criminal Jurisdiction
Über diesen Flecken und deßen Inwohner stehet beydes der
Fürstlich Rothenburgischen Herrschaft privative zu und wird
durch einen jederzeitigen Oberschultheiß dahier administriret.
Was aber die Landeshoheitlichen Vorrechte betrift, so werden
solche durch die Rehervaten Commihsarium (Gericht für Geistli-
che und Militärische Angelegenheiten) zu St. Goar gewahret.


